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          Karlsruhe, 11. Januar 2023 
 

Preisträger:innen des BBBank-Awards zu den SCHLOSSLICHT-
SPIELEN Karlsruhe 2023 stehen fest.  
 
Seit 2015 kuratiert Peter Weibel das Projection-Mapping-Programm der 
SCHLOSSLICHTSPIELE Karlsruhe, bei denen die 170 Meter lange Schlossfassade über vier 
Wochen zum öffentlichen Kunstraum wird. Das jährliche Festival wird von der Stadt 
Karlsruhe im Rahmen der UNESCO City of Media Arts veranstaltet. Der BBBank Award 
lädt Künstler:innen weltweit ein, sich mit ihren Ideen zu bewerben und als 
Preisträger:innen mit im Programm zu sein. Die BBBank Awards 2023 gehen an das 
indonesische Künstlerkollektiv The Fox, The Folks (1. Preis), an das italienische Studio 
Overlapping_Simone Serlenga (2. Preis) sowie an die spanische Künstlerin Sínoca, die sich 
mit dem Karlsruher Kollektiv NBS den dritten Platz teilt.  
 
76 Bewerbungen aus aller Welt sind für den BBBank-Award 2023 im Rahmen der 
SCHLOSSLICHTSPIELE Karlsruhe in der UNESCO City of Media Arts eingetroffen. Nun hat 
die Jury um Prof. Peter Weibel die Preisträger:innen bestimmt.  
 
„Alle Beiträge überraschen mit einer neuartigen visuellen Sprache“, sagt Prof. Peter 
Weibel, Kurator der SCHLOSSLICHTSPIELE und künstlerisch-wissenschaftlicher Vorstand 
des ZKM | Karlsruhe.  
 
Mit dem 1. Preis des BBBank-Awards wird The Fox, The Folks aus Indonesien mit der 
Arbeit »BHINNEKA EXPRESS« ausgezeichnet.  
Platz 2 geht an das in Berlin tätige Overlapping-Studio Simone Serlenga für die 
Projektidee »AI + GA« und den dritten Platz teilen sich Sínoca aus Spanien mit 
»Humanity« und das Karlsruher Kollektiv NBS (Charlotte Nies, Armin Baehr, Florian 
Schwarz) für das Konzept »Wir als Utopien, unsere Realitäten«.  
 
„Die Kreativität und Leidenschaft mit der unsere vier Preisträger:innen ihre 
Zukunftsvisionen umgesetzt haben, hat mich tief beeindruckt“, sagt Oliver Lüsch, 
Vorstandsvorsitzender der BBBank. „Wir freuen uns, mit dem BBBank-Award Talente 
aus aller Welt zu fördern und ihre Kunst für ein breites Publikum erlebbar zu machen.“  

Alle Preisträger:innen-Konzepte werden in den kommenden Monaten mit 
Unterstützung des ZKM | Karlsruhe realisiert, um bei den SCHLOSSLICHTSPIELEN 
Karlsruhe 2023 mit im Programm zu sein. 

 


